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Nr. 50 11. Dezember 2025 

 
BEKANNTMACHUNGEN DER GEMEINDE 

 
 

ALTERSJUBILARE 
 

14.12.2025 Reinhold Karrer 90 Jahre 

16.12.2025 Luzia Durach 70 Jahre 
 

Zum Geburtstag herzlichen Glückwunsch! 
 

 
 

BEREITSCHAFTSNUMMERN 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  
Argenbühl, Wangen, Isny und Leutkirch 
Sie erreichen ihren ärztlichen Bereitschaftsdienst von 
montags bis freitags ab 18 bis 8 Uhr des Folgetages 
und an Wochenenden und Feiertagen unter der 
einheitlichen Rufnummer: 
 

116 117 
 

Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Wangen 
Ohne vorherige telefonische Anmeldung. 
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag  
von 10 bis 16 Uhr. 
 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Die einheitliche Bereitschaftsdienstnummer ist ab 
sofort unter folgender Rufnummer an Samstagen, 
Sonn- und Feiertagen zu erreichen:  
 

0761 120 120 00 
 

 
 

 

ÖFFNUNGSZEITEN POSTFILIALE  
EISENHARZ 
 

Montag – Freitag 10:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag 16:00 – 18:00 Uhr 
Samstag 09:30 – 11:30 Uhr 
 

 

HINWEIS FÜR UNSERE LESER, 
INSERENTEN UND AUSTRÄGER 

 

➢ Die Weihnachtsanzeigen werden 
ausschließlich in der Kalenderwoche 
51, am 18.12.2025 veröffentlicht. 
 

➢ Anzeigenannahmeschluss für alle Anzeigen 
ist am Montag, 15.12.2025 um 8 Uhr! 
 

➢ In den Kalenderwochen 52/2025 und 
01/2026 erscheint kein Amtsblatt! 
 

➢ KW 02/2026 ist Anzeigenannahmeschluss am 
Montag, 05.01.2026 um 8 Uhr! 

 

▪ Senden Sie Ihre Anzeige bitte per E-Mail an: 
amtsblatt@argenbuehl.de  

▪ Zu spät eingehende Anzeigen können nicht 
berücksichtigt werden!!! 

 

Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung! 
 

 

Gästeamt 
 

EISENHARZER 
DORFWEIHNACHT – 
SPERRUNG PARKPLÄTZE 
 

Bitte beachten Sie, dass aufgrund der Eisenharzer 
Dorfweihnacht am Samstag, 13. Dezember die 
Parkplätze auf dem Dorfplatz Eisenharz von Freitag, 
12. bis Sonntag, 14. Dezember gesperrt sein werden. 
 

 

RATHAUS GESCHLOSSEN! 
 

Am Freitag, 02.01.2026 bleibt das Rathaus in 
Eisenharz und der Bauhof ganztägig 

g e s c h l o s s e n. 
 

Wir bitten um Beachtung! 
 

Die Postfiliale im Rathaus in Eisenharz ist wie 
gewohnt von 10- 12 Uhr geöffnet. 

 

mailto:amtsblatt@argenbuehl.de


 
 

Gemeinde Argenbühl 

 

NACHRUF 

Alfons Speckle 
Ehemaliger Mitarbeiter der Gemeinde Argenbühl 

 

Die Nachricht von seinem Tod macht uns betroffen. 

Über 42 Jahre war Alfons Speckle bei der Gemeinde Argenbühl tätig. Was 1945 zunächst als Aushilfstätigkeit begann, 
führte ihn über die Aufgaben als Amtsbote und Schreibgehilfe rasch in verantwortungsvollere Positionen. Als 
Gemeindepfleger und schließlich als Kassenverwalter prägte er über Jahrzehnte hinweg die Arbeit unserer 
Verwaltung. Diese beeindruckende berufliche Entwicklung zeugt von seinem persönlichen Einsatz, seinem Ehrgeiz 
und seinem unermüdlichen Fleiß. 

Mit großem Pflichtbewusstsein, Zuverlässigkeit und Gewissenhaftigkeit erfüllte Herr Speckle seine Aufgaben. Sein 
umsichtiges Handeln und sein freundlicher Umgang mit den Bürgerinnen und Bürgern zeichneten ihn aus. 

Wir danken dem Verstorbenen für seine verlässlichen und treuen Dienste und werden ihm stets ein ehrendes 
Gedenken bewahren. 
 
Den Angehörigen gilt unsere herzliche Anteilnahme. 
 
 Für Gemeinderat und Verwaltung Für den Personalrat 
 Roland Sauter, Bürgermeister Jürgen Sigg 
 

 
 

BEKANNTMACHUNG   
zur 

Sitzung des Gemeinderates 
am Mittwoch, 17. Dezember 2025 um 14:00 Uhr 

im Bürgersaal im Rathaus in Eisenharz 
 
Tagesordnung: 
 

1. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung 

2. Konzept für die Ganztagesbetreuung in Argenbühl ab dem Schuljahr 

2026/2027 - Vorberatung 

3. Feststellung des Jahresabschlusses 2024 der Gemeinde Argenbühl 

4. Feststellung der Jahresrechnung 2024 des Eigenbetriebs Wasserversorgung 

der Gemeinde Argenbühl 

5. Kurzbericht Haushaltsjahre 2025 und 2026 

6. Kreditangelegenheiten Gemeinde und Wasserversorgung 

7. Bekanntgaben und Verschiedenes 

 
Zu dieser Sitzung sind alle Einwohner recht herzlich eingeladen. 

 



Gemeinde Argenbühl 

 
Landkreis Ravensburg 

 

Aus der Arbeit des Gemeinderats 

Bericht über die Sitzung des Gemeinderates am Mittwoch, 3. Dezember 2025  

 

Hinweis: Die ausführlichen Sitzungsvorlagen finden Sie in unserem Ratsinformationssystem 
www.argenbuehl.de/gemeinderat  

 

TOP 1. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung    

In der nichtöffentlichen Sitzung vom 12.11.2025 wurden keine Beschlüsse gefasst, die öffentlich bekannt zu geben 
sind. 
 

TOP 2. Einwohnerfragestunde    

 
Bürgerfrage: 

Was geschieht mit den bisherigen Grundschul-Gebäuden in Eglofs und Eisenharz, nachdem dann demnächst die 
Grundschulklassen nur noch in Ratzenried und in Eisenharz, dort in einen Neubau, untergebracht sind? Gibt es eine 
Strategie für eine Weiterverwendung? Gibt es Pläne, diese Schulgebäude unter Denkmalschutz stellen zu lassen? Sind 
diese Schulgebäude in einem Dorfkern-Ensembleschutz enthalten? 
 

Bürgermeister Roland Sauter antwortet, dass die Schulgebäude in Eglofs und Eisenharz weiterhin als Grundschule 
genutzt werden, solange die neuen Schulräumlichkeiten noch nicht geschaffen sind. Für das Schulhaus in Eglofs 
existieren bisher keine konkreten Nachnutzungskonzepte. In Eisenharz soll das Gebäude nach dem geltenden Beschluss 
zunächst für Betreuungsangebote genutzt werden. Beide Gebäude stehen nicht unter Denkmalschutz, befinden sich 
jedoch innerhalb des Geltungsbereichs der Ortskernsatzung. Einen Ensemble-Denkmalschutz gibt es nicht. 
 
 

Bürgerfrage: 

Wie geht es mit den Toiletten im Eglofser Rathaus weiter? Derzeit sind sie wohl überwiegend oder sogar dauerhaft 
geschlossen. 
 
Bürgermeister Roland Sauter antwortet, dass die Gemeinde auf der Suche nach geeigneten Kräften ist, bislang ohne 
Erfolg. Bei Veranstaltungen werde sichergestellt, dass die Toiletten geöffnet sind. 
Die Reinigungsarbeiten für alle Liegenschaften der Gemeinde werden bislang ausschließlich von eigenen Mitarbeitern 
der Gemeinde durchgeführt, dies soll beibehalten werden und sei damit auch das Ziel für Eglofs. 
 
 
Bürgerfrage: 

Wie ist der Sachstand zum Thema Nahwärmenetz in Christazhofen? 
 
Bürgermeister Roland Sauter informiert, dass der Bereich Christazhofen auf die Machbarkeit und Wirtschaftlichkeit eines 
Nahwärmekonzepts untersucht wurde. Das Ergebnis zeigte, dass Einzelobjektlösungen günstiger und wirtschaftlicher 
sind. Die Untersuchung und die Ergebnisse wurden dem Gemeinderat vorgestellt und beraten (im Januar 2024). Der 
Gemeinderat hat seinerzeit beschlossen, eine Nahwärmeversorgung in Christazhofen nicht weiter zu verfolgen. Er weist 
darauf hin, dass die Ersatzbeschaffung der Ölheizung in der Grundschule Christazhofen noch offen ist. 
 
 
Bürgerfrage: 

Am bestehenden Kindergarten in Christazhofen wurde erst vor einigen Jahren ein barrierefreier Zugang geschaffen. Im 
geplanten neuen Kindergarten am Standort der Grundschule sei keine Barrierefreiheit gegeben. Wie soll diese dort 
realisiert werden? 
 

http://www.argenbuehl.de/gemeinderat


Die Rampe am bestehenden Kindergarten wurde auf vielfachen Wunsch der Eltern errichtet; die Nutzung sei bislang 
überschaubar. Das Grundschulgebäude ist nicht barrierefrei.  
 

TOP 3. Bauanträge 

Zu nachfolgenden Bauanträgen hat der Gemeinderat sein Einvernehmen erteilt: 
a) Errichtung eines eingeschossigen gewerblichen Gebäudes - Technikgebäude POP 3 auf dem Grundstück 

Christazhofener Str. 14/2 (Flst. 159/3 der Gemarkung Ratzenried). 
b) Einbau von 2 Dachgauben einschließlich Dachterrasse im Wohnhaus im Bestand auf dem Grundstück 

Molkereiweg 9 (Flst.715/1 der Gemarkung Eisenharz). 
c) Anbau an das bestehende Wohngebäude als Wohnraumerweiterung auf dem Grundstück  

Bienzen 1 (Flst. 706/0 der Gemarkung Eisenharz). 
d) Umbau des Einfamilienhauses zum Zweifamilienhaus durch Erhöhung des bestehenden Dachgeschosses auf 

dem Grundstück Osterwaldweg 17 (Flst. 242/5 Flur 0 der Gemarkung Eglofs). 
e) Errichtung einer neuen Überdachung für Anhänger auf dem Grundstück Hochberg 6/1 (Flst. 160/6 Flur 1 der 

Gemarkung Eglofs). 
f) Errichtung eines Ensembles von 4 Gebäuden mit 29 Wohneinheiten (Betreutes Wohnen) und Tiefgarage - 

Zustimmung zur Befreiung der Firsthöhe nach § 31 Abs. 3 BauGB auf dem Grundstück Beim Gründelsmoos 2, 
4, 34, 36 (Flst. 1679/0 der Gemarkung Eisenharz). 

 

TOP 4. Ausbau Breitbandversorgung - Sachstandsbericht Ausbau "Weiße Flecken"   

Die Gemeinde Argenbühl treibt derzeit den Breitbandausbau (FTTB – Glasfaser bis ins Haus) in Zusammenarbeit mit 
dem „Zweckverband Breitbandversorgung im Landkreis Ravensburg“ voran. Finanzielle Grundlage für den 
kommunalen Ausbau sind die Fördermittel von Bund und Land, die zusammen 90 Prozent der förderfähigen Kosten 
umfassen. Aktuell läuft im Gemeindegebiet Argenbühl der Ausbau der „Weißen Flecken“ (das bedeutet eine 
Versorgung <= 30 Mbit/Sekunde im Download).  
 
Im Gemeinderat wird regelmäßig über den aktuellen Sachstand des Breitbandausbaus berichtet. Das mit der Planung 
und Bauleitung beauftragte Ingenieurbüro Daeges berichtet in der Sitzung über den Stand des Ausbaus der „Weißen 
Flecken“ im Gemeindegebiet Argenbühl.  
 
Der Bauabschnitt 1 (Gewerbegebiete) befindet sich bereits in Betrieb, in diesem wurden 85 Hausanschlüsse realisiert. 
Der Bauabschnitt 2 (Nord-Ost) kann voraussichtlich im Frühjahr mit 241 Hausanschlüssen in Betrieb genommen 
werden. 
Der Bauabschnitt 3 (Süd) befindet sich im Bau und die Inbetriebnahme ist für das Frühjahr 2027 geplant, eine frühere 
Teilinbetriebnahme wird geprüft. 
Der letzte Bauabschnitt 4 (Nord) befindet sich in der Planung, eine Informationsveranstaltung findet am 09.12.2025 in 
der Turnhalle Ratzenried statt, der Zeithorizont beläuft sich auf Mitte 2028. 
In Summe können am Ende mit dem Projekt „Weiße Flecken“ voraussichtlich 1347 Hausanschlüsse realisiert werden. 
 
Bürgermeister Roland Sauter informiert, dass mit dem „Graue Flecken“-Ausbau erst begonnen werden kann, wenn das 
„Weiße Flecken-Programm abgeschlossen ist, da diese insbesondere planerisch aufeinander aufbauen.  
 

TOP 5. Neubau Feuerwehrgerätehaus Ratzenried - Vorberatung Standortauswahl   

Das Feuerwehrhaus Ratzenried, Fuggerweg 27, wurde 1927 erbaut und umfasst einen Fahrzeugabstellplatz. Die vom 
Gemeinderat am 17.11.2021 beschlossene 2. Fortschreibung des Feuerwehrbedarfsplans konstatiert für das 
bestehende Feuerwehrhaus in Ratzenried einen dringenden Handlungsbedarf. Hauptproblembereiche sind die zu 
niedrige Torhöhe, nicht ausreichende Seitenabstände, zu kleiner Spindräume, fehlende Toiletten, fehlende Heizung 
und fehlende Alarmparkplätze (siehe Fortschreibung Feuerwehrbedarfsplan Seite 17). Die Sollkonzeption des aktuellen 
Feuerwehrbedarfsplans sieht für das Feuerwehrhaus Ratzenried den Neubau des Feuerwehrhauses an geeigneter Stelle 
mit 2 Stellplätzen vor (Seite 46). 
 
In einem ersten Schritt im Hinblick auf den Neubau ist der künftige Standort des Feuerwehrhauses festzulegen.  
In Ratzenried gibt es verschiedene Standortalternativen für den Neubau des Feuerwehrhauses, die sowohl mit den 
Mitgliedern des Gemeinderats als auch mit Mitgliedern der Feuerwehrabteilung Ratzenried vor Ort besichtigt wurden.    



Die Verwaltung hat auf dieser Grundlage 4 verschiedene Standortoptionen für den Neubau des Feuerwehrhauses in 
Ratzenried untersucht und verschiedene relevante Aspekte (zum Beispiel Grundstückssituation, Baurecht, 
Verkehrssituation) geprüft.  
 
Die weiteren Schritte sind dann wie folgt geplant: 

• Vorberatung Standort im Gemeinderat: 03.12.2025 
• Entscheidung Standort im Gemeinderat: 21.01.2026 
• Bebauungsplan(änderungs-)verfahren: erstes Halbjahr 2026 
• Planung Feuerwehrhaus: ab Mitte 2026 
• Antrag Feuerwehrförderung: Februar 2027 
• Baubeginn vorr. Herbst 2027      

   
Bürgermeister Roland Sauter begrüßt den Abteilungskommandanten Thomas Terstegge sowie die anwesenden 
Feuerwehrmitglieder der Abteilungen Ratzenried und Göttlishofen herzlich zur Sitzung. 
Hans-Peter Hege stellt die in Betracht kommenden Standorte für den Neubau des Feuerwehrhauses Ratzenried vor. 
Thomas Terstegge geht auf die jeweiligen Vor- und Nachteile ein und teilt mit, dass die Abteilung Ratzenried den 
Standort an der Christazhofer Straße favorisiert. 
 
 

TOP 6. Bekanntgaben und Verschiedenes   

 

1. LuKIF-Mittel Bund: ca. 4,4 Mio. Euro für Argenbühl 

Bürgermeister Roland Sauter informiert über das LuKIFG (Gesetz zur Finanzierung von Infrastrukturinvestitionen von 
Ländern und Kommunen). Für die Gemeinde Argenbühl sei ein Anteil am Sondervermögen von rund 4,4 Mio. Euro zu 
erwarten. Derzeit bestünden jedoch noch zahlreiche Unklarheiten, unter anderem hinsichtlich des Zeitraums, in dem die 
Mittel abgerufen werden können; im Gespräch seien etwa zwölf Jahre. Bürgermeister Sauter betont, dass insbesondere 
ein möglichst bürokratiearmer Mittelabruf von Bedeutung sei. Die Verwaltung werde den Gemeinderat erneut 
informieren, sobald konkretere Informationen vorliegen. 
 

2. Spende Panoramabad Förderverein e.V. in Höhe von 20.000 Euro 

Bürgermeister Roland Sauter informiert über eine Spende des Panoramad Fördervereins in Höhe von 20.000 € an die 
Gemeinde Argenbühl, die für die Instandhaltung des Bades verwendet wird. Er bedankt sich ausdrücklich beim 
Förderverein und betont die Bedeutung des Schwimmbadbetriebs besonders für die Schulen in Argenbühl, aber auch 
für die umliegenden Schulen aus Wangen, Isny und dem benachbarten Bayern. Der vollständig ausgelastete 
Belegungsplan und die hohe Nachfrage zeigen den erheblichen Bedarf deutlich auf. 
 

3. Gebäudeunterhalt - Dorfstadel Eglofs Förderverein 

Sarah Schmidberger informiert über Zahlung und Zweck einer Unterstützung in Höhe von 12.000 € an den Dorfstadel-
Förderverein. Der Pachtvertrag für den Dorfstadel werde derzeit in Abstimmung mit dem Förderverein überarbeitet und 
neu aufgelegt. 
 

4. Bauturbo - Möglichkeiten für den Außenbereich 

Ein Gemeinderat erkundigt sich nach den Möglichkeiten für das Bauen im Außenbereich im Rahmen des „Bauturbo“. 
Hans-Peter Hege gibt verschiedene Erläuterungen zum Bauturbo. Für entsprechende Anfragen stehe er jederzeit zur 
Verfügung. 
 
 
 
 



ANNAHME VON ALTPAPIER UND KARTON 
 

 

am Samstag, 3. Januar 2026 
 

 

Nutzen Sie die Abgabemöglichkeit für das Altpapier, 
die die Gemeindeverwaltung in Zusammenarbeit mit 
den Argenbühler Vereinen anbietet:  
 
wo? Eglofs           – bei der Turnhalle 

Eisenharz     – beim Sportplatz 
Ratzenried   – bei der Turnhalle 

was? • Papier 
• Karton 

wann? 9:00 bis 12:00 Uhr 
 
Alle anderen Wertstoffe bitten wir in die aufgestellten 
Sammelcontainer oder nach Göttlishofen zu geben. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Rathaus in 
Eisenharz, Telefon 07566 9402-65.  
 
 

 
 

WIDERSPRUCH GEGEN DIE ÜBERMITTLUNG 
VON DATEN AN DAS BUNDESAMT FÜR DAS 
PERSONALMANAGEMENT DER BUNDESWEHR 
JAHRGANG 2009 

 

Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen 
und Männer, die Deutsche im Sinne des 
Grundgesetzes sind, verpflichten, freiwilligen 
Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind.  
 

Zum Zweck der Übersendung von 
Informationsmaterial übermitteln die 
Meldebehörden dem Bundesamt für das 
Personalmanagement der Bundeswehr aufgrund § 
58c Absatz 1 des Soldatengesetzes bis zum  
31. März 2026 folgende Daten zu Personen mit 
deutscher Staatsangehörigkeit, die im Jahr 2027 
volljährig werden: Familienname, Vornamen, 
gegenwärtige Anschrift.  
 

Die betroffenen Personen haben das Recht, der 
Datenübermittlung zu widersprechen. Bei einem 
Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der 
Widerspruch kann bei der Gemeinde Argenbühl, 
Bürgeramt, Kirchstr. 9, 88260 Argenbühl eingelegt 
werden. 
 

Grundsätzlich gibt es die Möglichkeit weitere 
Übermittlungssperren nach den § 36, §42 und § 50 
BMG wie z.B. eine Pressesperre (keine 
Veröffentlichung von Alters- und Ehejubilaren), eine 
Urkundenanforderungssperre und Adressbuchsperre 
einzurichten. 
 
 

 
 
 
 

AMTSGERICHT RAVENSBURG 

-Grundbuchamt- 

 
ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 

 
Die Gemeinde Argenbühl (Postanschrift: Kirchstraße 9, 
88260 Argenbühl) hat beantragt, für die bisher im 
Grundbuch noch nicht gebuchten Grundstücke der  
Gemarkung Eglofs Flur 2 (Gerazreute) 

Flst. 63     Goldbach 695 qm     (Verkehrsfläche) 
Flst. 63/1 Goldbach  89 qm      (Verkehrsfläche) 
Flst. 63/2 Goldbach 273 qm     (Verkehrsfläche) 
Flst. 63/3 Goldbach 258 qm     (Verkehrsfläche) 
Flst. 64    Goldbach  398 qm     (Verkehrsfläche) 

ein Grundbuchblatt anzulegen und die Gemeinde 
Argenbühl als alleinige Grundstückseigentümerin 
einzutragen. 

Zur Glaubhaftmachung ihres Antrags beruft sich die 
Gemeinde Argenbühl auf das Primärkataster und 
dessen Fortführung. Weiterhin hat die Gemeinde 
Argenbühl ausgeführt, dass die Flächen dem 
öffentlichen Verkehr dienen und die Gemeinde seit 
vielen Jahrzehnten als Besitzer die Wegeflächen 
unterhalten sowie die Verkehrssicherungspflicht 
übernommen hat. 

Gemäß § 122 GBO wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht, dass die Anlegung eines Grundbuchs 
bezüglich der oben bezeichneten Grundstücke der 
Gemarkung Eglofs Flur 2 bevorsteht. 

Das Grundbuchamt beabsichtigt als Eigentümer 
einzutragen: Gemeinde Argenbühl. 

Personen, die Einwendungen gegen die vorstehende 
Eintragung geltend machen werden aufgefordert, 
ihren Einspruch binnen 1 Monat seit Aushang dieser 
Bekanntmachung dem Amtsgericht Ravensburg - 
Grundbuchamt - (Postanschrift: Gartenstraße 100, 
88212 Ravensburg) unter Angabe des Aktenzeichens 
RAV001/56/2025 mitzuteilen. 

Ravensburg, den 03. Dezember 2025 
 
Amtsgericht Ravensburg 
-Grundbuchamt- 
 
Weihrauch 
Leitender Bezirksnotar 
 
 
 



docdirekt.de — DIGITALE ANLAUFSTELLE 
DER 116117  
 

Sie sind akut erkrankt und erreichen Ihren Arzt oder 
Ihre Ärztin nicht? Unter www.docdirekt.de bekommen 
Sie rund um die Uhr eine medizinische Ersteinschät-
zung, also wie dringend Hilfe benötigt wird und 
welches Versorgungsangebot zur Verfügung steht. 
Dieses digitale Angebot ergänzt den 116117-
Patientenservice.  
 

Wie funktioniert docdirekt?  
Rufen Sie www.docdirekt.de auf und geben Ihre 
Postleitzahl ein. Danach werden Sie zur medizinischen 
Ersteinschätzung (SmED) weitergeleitet, die 
Beschwerden und Vorerkrankungen abfragt. 
Anschließend erhalten Sie eine fundierte 
Handlungsempfehlung – wie schnell und wo Sie 
behandelt werden sollten. Bei Empfehlung einer 
Videosprechstunde können Sie direkt im virtuellen 
Wartezimmer Platz nehmen und sich von qualifizierten 
Tele-Ärzten und -Ärztinnen beraten lassen.  
 

Was kostet der Service?  
Die medizinische Ersteinschätzung ist kostenlos und 
ohne Registrierung möglich. Wird eine 
Videosprechstunde durchgeführt, übernehmen für 
gesetzlich Versicherte die Krankenkassen die Kosten. 
Aus diesem Grund sind bei der Anmeldung zur Video-
sprechstunde auch Daten zur Versicherung 
anzugeben. Privatversicherte erhalten für die ärztliche 
Behandlung eine Rechnung vom Tele-Arzt.  
 

Ein Versorgungsangebot der KVBW  
docdirekt ist ein Angebot der der niedergelassenen 
Ärztinnen und Ärzte, organisiert von der 
Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg. 
Ziel ist, die telemedizinische Versorgung für die 
Bevölkerung in Baden-Württemberg weiter 
auszubauen – digital, sicher und bedarfsgerecht.   
 

 

Liebe Patienten der Praxis Gußmann,  
 

Unsere Praxis ist vom 24. Dezember bis zum  
7. Januar 2026 geschlossen. Sie können Sie sich in 
dringenden medizinischen Fällen direkt ohne 
telefonische Voranmeldung zu den Öffnungszeiten an 
die Praxis Dr. med. Rosenthal in Eisenharz wenden. 
An den Feiertagen und am Wochenende wenden Sie 
sich bitte an die 116117. 
Ich möchte mich für das entgegengebrachte 
Vertrauen bedanken und wünsche allen Argenbühlern 
eine friedvolle Weihnachtszeit und Gesundheit fürs 
kommende Jahr. 
 

Philipp Gußmann und Team 
www.praxis-gussmann.de 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

ABLESUNG DER 
WASSERZÄHLER 
 

Neu ab 2025:  
Online-Zählerstandserfassung 
Versand Anschreiben (mit QR-Code) und 
Ablesekarten per Post Mitte Dezember 2025 
 

Bitte beachten Sie, dass es ab diesem Jahr keinen 
persönlichen Ablesedienst mehr gibt. Die bisherigen 
E-Mail Adressen sind nicht mehr aktiv.  
 

Die Zählerstandsmeldung zum 31.12.2025 kann auf 
zwei Arten erfolgen: 
 

1. Online-Erfassung 
 

2. Ablesekarte per Post zurück an die 
Gemeinde oder Einwurf in den Rathaus-
Briefkasten 
 

Nähere Infos erhalten Sie im Anschreiben, welches 
Ihnen Mitte Dezember zugestellt wird. 
 

An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Ablesern 
nochmal ganz herzlich für die sehr gute Arbeit und 
Unterstützung in den vergangenen Jahren bedanken! 
 

 

http://www.praxis-gussmann.de/


 

 

 

 Gottesdienste   
 

 Samstag 13.12. 

   7.00 Uhr Rorate – Heilige Messe in Eisenharz im Pfarrhaus  

 18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Eglofs 
 

 Sonntag 14.12. 3. Adventssonntag „Gaudete“ 
   9.00 Uhr  Heilige Messe in der Kapelle Bühl Eglofs 

   9.00 Uhr Heilige Messe in Enkenhofen 

 10.00 Uhr Heilige Messe in Siggen 

 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Ratzenried (Team)  
  

 Dienstag  16.12.  8.00 Uhr Schülermesse in Eglofs 

 Mittwoch 17.12.  8.00 Uhr Schülermesse in Eisenharz 
 

 Mittwoch 17.12.   

 19.00 Uhr Bußfeier für die Seelsorgeeinheit in Eisenharz 
 

 Donnerstag 18.12.  7.40 Uhr Schülermesse in Ratzenried 

 

 Samstag 20.12. 

   7.00 Uhr Rorate in Eglofs im Christkönigsheim 

 18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Christazhofen 
 

 Sonntag 21.12. 4. Adventssonntag 

 10.00 Uhr Heilige Messe in Eisenharz 

 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Eglofs (Team) 
 

 Wir gedenken der Verstorbenen unserer Seelsorgeeinheit 

 - Samstag 13.12. in Eglofs: Frieda u. Josef Rast, Anni u. Franz Kimpfler,  

Franz u. Sophie Neidhardt 

 - Sonntag 14.12. in Enkenhofen: Martin u. Theresia Hengge, Martin Hengge, Sonja Schmidt 

- Sonntag 14.12. in Siggen: Anton u. Frida Pfänder 

 
 

 Pastoralteam   
 Pfarrer Rupert Willburger H: 0176 76485849 E-Mail: Rupert.Willburger@drs.de 

 Pastoralreferentin Susanne Rimmele Tel: 07566-9409379, Susanne.Rimmele@drs.de 
 

 

  

 

 

mailto:s.rimmele@web.de


 

 

Bitte vormerken   

Von Montag 22.12.25 bis Dienstag 06.01.26  

sind die Pfarrbüros der SE geschlossen.  

In dringenden Angelegehneiten: 0176-764 858 49 

Auch Gemeinsame Kirchenpflege Frau Culjak ist wieder ab 7. Januar zu erreichen. 
 

Pfarrbüros 
Ratzenried: Tel. 07522-21102, pfarramt.ratzenried@drs.de, Montag und Donnerstag 8-12 Uhr 

Eglofs: Tel. 07566-1516, stmartinus.eglofs@drs.de, Dienstag 8-12 Uhr   

Eisenharz: Tel. 07566-1556, stbenedikt.eisenharz@drs.de, Mittwoch 8-12 Uhr 
 

Bußfeier in Eisenharz 

Pfarrer Willburger gestaltet am Mittwoch 17.12. um 19.00 Uhr eine adventliche 

Bußfeier zum Thema: „Als Friede war in der ganzen Welt“! 
 

Rorate im Pfarrhaus Eisenharz 

Herzliche Einladung zur Mitfeier der Roratemesse im Pfarrhaus Eisenharz 

mit anschließendem gemeinsamen Frühstück am Samstag 13.12. um 7.00 Uhr. 
 

Adventliche Bläsermusik in Eglofs 

In der Sonntagvorabendmesse zum Dritten Advent – Samstag 13.12. um 18.00 Uhr – 

begleiten uns die „Heiblechler“ mit adventlicher Bläsermusik. 
 

Heilende Klänge in Siggen 

Am Abend des Dritten Advent - 13.12. um 18.00 Uhr - laden wir ein zu einer 

besinnlichen Stunde in die Pfarrkirche St. Sebastian in Siggen. 

Christina Beck spielt „heilende Klänge“ an ihrer Harfe, Pfarrer Willburger spricht 
dazwischen Adventliches: „Fasset Mut und habt Vertrauen“! 
 

Adventskonzert in Eglofs 

Der Kirchen- und der Männerchor Eglofs laden sehr herzlich zum gemeinsamen 

adventlichen Konzert am 3. Adventssonntag 14.12.25 um 17:30 Uhr in St. Martin ein. 

Abgerundet wird das Konzert durch ein Solo von Juliane Buchner und Impulsen von 

PR Susanne Rimmele. Spenden kommen caritativen Zwecken zugute.  

Die Chöre freuen sich im Anschluss an das Konzert auf eine Begegnung  bei 

Glühwein und Früchtepunsch mit den Besuchern  beim Christkönigsheim. 
 

 

 

 

 

 



 

 

Mini Proben vor Weihnachten 

Unsere Minis mögen sich bitte die wichtigen liturgischen Proben für die 

Weihnachtsgottesdienste vormerken:  

Dienstag 23.12. 

  9.00 Uhr Eglofs 

  9.30 Uhr Eisenharz 

10.00 Uhr Christazhofen 

10.30 Uhr Ratzenried 

13.30 Uhr Siggen 
 

Taufe   

In der Pfarrei St. Mauritius Christazhofen hat Max Lubrich am 6. Dezember 2025 

das Sakrament der Taufe empfangen.  
 

Sakristei Ratzenried 

Wunderbar restauriert wurde binnen eines Monates die Sakristei in St. Georg 

Ratzenried. Herzlichen Dank den beteiligten Firmen Beck, Dieing, Krug und 

Lanzenberger für sehr gute termingerechte handwerkliche Arbeiten.  

Herrn Architekt Pawle danken wir herzlich für Planung und Begleitung.  

Auch die Rissanierung und statische Sicherung des Grafenchörle konnte erfolgreich 

abgeschlossen werden. 

Wer Interesse hat, darf gerne mal bei Gelegenheit einen Blick in die Sakristei werfen. 

Sie erinnert mit ihren gotischen Fenstern an die frühere Kirche im 15. und 16. 

Jahrhundert. Der heute noch erhaltene Chorraum unserer Kirche stamm aus dieser 

Zeit und hat sogar die Zerstörung des 30jährigen Krieges überstanden. 
 

Amtsblatt Weihnachts- und Neujahrsausgabe 

Das Amtsblatt der Gemeinde Argenbühl erscheint am Donnerstag, den 18.12.  

als Ausgabe für die Zeit vom 22.12.2016 bis 08.01.2026. 

Wenn Sie für diesen Zeitraum eine Veröffentlichung in den kirchlichen Mitteilungen 

wünschen,  melden Sie diese bitte per Mail bis Montag, den 15.12., spätestens  

8.00 Uhr, im Pfarrbüro Ratzenried unter: pfarramt.ratzenried@drs.de an. 

Da die Pfarrbüros in den Weihnachtsferien nicht besetzt sind, melden Sie bitte auch 

die Mitteilungen für die erste Amtsblatt- Ausgabe 2026, die am 08.01.2026 erscheint, 

zum o.g. Abgabetermin an.  

 

 

 

mailto:pfarramt.ratzenried@drs.de


Evangelische Kirchengemeinde Wangen i.A. 
 

"Bereitet dem HERRN den Weg; denn siehe, der HERR 

kommt gewaltig." | Jes 40,3.10 
 

Gottesdienste und Veranstaltungen  

Donnerstag, 11.12. 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Seniorentanz 
10.15 Uhr Matthäus-Ratzeberger-Stift Wangen 
 Gottesdienst (Dettweiler) 
17.00 Uhr Wittwaiskirche - Jungschar 
18.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Probe des Konfi-Familien-Chores 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus – Chorprobe 
Freitag, 12.12. 
15.00 Uhr Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell 
 Gottesdienst (Verdeil) 
Samstag, 13.12. 
12.00 Uhr Kath. Kirche St. Martin Wangen 
 12-Uhr-mittags-im Advent 
14.30 Uhr Stadtkirche – Probe Krippenspiel 
18.00 Uhr Stadtkirche – Weihnachtskonzert des  
 Männerchors Röthenbach 
Sonntag, 14.12. – 3. Advent 
10.00 Uhr  Fachkliniken – Gottesdienst (Müller) 
10.00 Uhr Wittwaiskirche – Gottesdienst mit 

Schwerpunkt Diakonie. Im Anschluss 
Kirchencafe! 

Dienstag, 16.12. 
  9.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe  
14.00 Uhr Wittwaiskirche – Seniorennachmittag 
 „Adventliches mit dem Kindergarten 
 Arche Noah“ 
16.00 Uhr Wittwaiskirche – Probe Krippenspiel 
18.15 Uhr Wittwaiskirche - Adventsandacht 
Mittwoch, 17.12.  
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Ökumenisches Café Mittwoch 
14.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus  
 Konfi-Unterricht Gruppe I (Dr.Jooß) 
15.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Probe Jugendkrippenspiel 
18.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 „Mittwochs zur Mitte kommen“ 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 „einfach singen“ 
Donnerstag, 17.12. 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Seniorentanz 
17.00 Uhr Wittwaiskirche - „Jungschar“ 
19.00 Uhr Bibelgruppe | Hauskreis 
 Treffen in privaten Räumen.  
 Kontakt: giselaholzmueller@gmx.de 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus - Chorprobe  
Freitag, 18.12. 
10.00 Uhr Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell 
 Gottesdienst 

Samstag, 19.12. 
  9.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Andacht mit Frühstück für Trauernde 
12.00 Uhr Kath. Kirche St. Martin Wangen 
 12-Uhr-mittags-im Advent 
14.30 Uhr Stadtkirche – Probe Krippenspiel 
17.00 Uhr Blausee bei Primisweiler 
 Adventsandacht 
20.00 Uhr Stadtkirche – Weihnachtskonzert des 
 Jazzpoints Wangen 
Sonntag, 20.12. – 4. Advent 
  9.30 Uhr Kapelle der OSK – Gottesdienst (Verdeil) 
10.00 Uhr Stadtkirche– Gottesdienst (Dr.Jooß)  
17.00 Uhr Stadtkirche – Konzert des Chors 
 „Fisherman`s Friends“ 
 
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16 Uhr und 
die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet.  
 
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage 
www.evkirche-wangen.de  oder folgen uns auf 
Instagram. 
 
Gemeindebüro:             
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr  
Bahnhofplatz 6 | 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324, 
gemeindebuero.wangen@elkw.de 
Instagram: evkirche_wangen 
 
Morgenandacht für Trauernde im Advent  

mit anschließendem Frühstück 

Die Advents- und Weihnachtszeit ist für viele 
Trauernde eine schwere Zeit. Wir wollen mit der 
Morgenandacht im Advent einen Raum schaffen, in 
dem die Trauer sein kann und die 
Weihnachtsbotschaft dennoch einen Platz haben darf. 
Am Samstag, 20. Dezember  laden wir Sie um 9.30 
Uhr ins Gemeindehaus der Stadtkirche ein. Eine 
Anmeldung an das Team der „Trauerweide“ wäre 
hilfreich, ist jedoch nicht zwingend. Kontakt: 
Gemeindereferentin Luitgard Immler; Tel. 07522-
973416 oder per E-Mail. (luitgard.immler@drs.de) 
 
Adventsandacht am Blausee 

Am Samstag, 20. Dezember feiern wir um 17 Uhr 
eine Adventsandacht am Blausee in Primisweiler. Die 
Arbeitsgemeinschaft der Evangelischen in 
Neuravensburg gestaltet den Platz stimmungsvoll mit 
Kerzen und Fackeln und zaubert eine 
vorweihnachtliche Stimmung an den See. Im Anschluss 
herzliche Einladung zu einem gemütlichen Ausklang 
des Abends bei Punsch und Glühwein an der 
Feuerschale. 
 
 

*********************************** 

https://www.die-bibel.de/bibel/LU17/ISA.40.3-ISA.40.3
mailto:giselaholzmueller@gmx.de
http://www.evkirche-wangen.de/
mailto:gemeindebuero.wangen@elkw.de
mailto:mmler@drs.de


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Evangelische Kirchengemeinde Isny 
Gottesdienste am 14. Dezember 2025 
 
Sonntag, 14. Dezember – 3. Advent 

10.30 Uhr    Nikolaikirche – Gottesdient mit 
                    Vorstellung des Projektes von 

                    Brot für die Welt aus Guinea: 

                    „Sichere Geburten“ 
                    mit den Konfirmanden und  

                    Konfirmandinnen und dem  

                    Kinderhaus (Zipperle) 

9.30 Uhr Lukaskirche Neutrauchburg -  

 ökumenischer Gottesdienst 

                    (Pfarrer Nitsche und  

                     Pastoralreferentin Krimmer) 
 

Homepage der Kirchengemeinde: 
www.isny-evangelisch.de 
 

Gemeindebüro & Kirchenpflege 
(Mo-Fr vormittags): 07562/91018  
(Di und Do vormittags): 07562/2314 
gemeindebuero.isny@elkw.de  
 
 
 

 
INFOS FÜR SENIORINNEN UND SENIOREN 

 
 
 

          Generationentreff 

             Christazhofen 
 

Wir laden euch alle herzlich zu 
unserer Adventsfeier am  

   
Freitag, 12. Dezember um 14 Uhr 

  
 ins Gasthaus RAD nach 

Enkenhofen ein. 
Mit besinnlichem und heiterem 

wollen wir uns einstimmen, auf die 
Ankunft des Herrn. 

Wir freuen uns sehr auf euer 
kommen. 

 
Euer Vorbereitungsteam 

Hol und Bringdienst unter 07566 9459064     
 
 
 

 
 
 

 
FEUERWEHRNACHRICHTEN 

 
 

 

INFO 

 

Die nächste JF-Probe findet am 
Dienstag, 16.12.2025 um 18 Uhr 
in Göttlishofen statt.  

 

Euer Jugendwart 
 
 
 

 
 
 

 
FUNDSACHEN 

 
 
Kindergeldbeutel blau, Weihnachtsmarkt Siggen 
 
Geldbetrag, Eisenharz 
 
 
 
 

http://www.isny-evangelisch.de/
mailto:gemeindebuero.isny@elkw.de


 
SPORTNACHRICHTEN 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Damen 1: „Bisherige Saisonbestleistung 
und überragende Stimmung auf und 
neben dem Feld sichern im Heimspieltag 4 
Punkte“  
 

Der SV Eglofs feierte am Samstag, 06.12.2025 einen 
verdienten 3:0-Heimsieg gegen den TSV Bartenbach 
und einen Punktgewinn gegen die Tabellenspitze TG 
Nürtingen. 
 

Eglofs startete konzentriert ins erste Spiel, zeigte im 
ersten Satz druckvolle Aufschläge von Julia Gumboldt 
und Julie Bader. Auch durch eine gute BlockfeId-
Abwehr ließen sie die Gäste aus Bartenbach nicht ins 
Spiel finden. Im zweiten Satz bewies das Team große 
Nervenstärke: Nach frühem Rückstand kämpfte sich 
die Mannschaft zurück. Kein Angriff der gegnerischen 
Mannschaft fand den direkten Weg auf den 
Hallenboden, ohne dass eine Hand der Eglofserinnen 
am Ball war. Die gute Feldabwehr konnten die Eglofser 
nutzen, um am Netz Druck zu erzeugen und sich mit 
präzisen Angriffspunkten und dem damit 
verbundenen 2. Satzgewinn des Tages zu belohnen. Im 
dritten Satz setzten sich die Eglofserinnen ebenfalls 
mit starken Angriffsaktionen am Netz durch und 
konnten den Satz knapp aber verdient für sich 
entscheiden (25:23). 
 

Auch das Duell gegen die TG Nürtingen, den 
Tabellenführer der Liga, zeigte eindrucksvoll die 
aktuelle Stärke des SV Eglofs. Vor heimischem 
Publikum spielten die Gastgeberinnen eines ihrer 
besten Saisonspiele. Mit mutigen Angriffen, starken 
Aufschlägen und stabiler Blockarbeit von Lara Durach 
und Marie Gumboldt sicherte sich Eglofs die ersten 
beiden Sätze mit 25:22 und 25:13. Im dritten Satz kam 
der Oberligaabsteiger TG Nürtingen deutlich besser 
ins Spiel. Die Damen I bekamen mit dem variablen 
Spiel der TG Nürtingen zunehmend Probleme in der 
Annahme und Abwehr, konnte aber dennoch mit dem 
Tabellenführer mithalten. Es folgten spektakuläre 
Rallys und hochklassige Spielzüge. Leider entschied 
die TG Nürtingen die Sätze drei und vier mit 18:25 und 

17:25 für sich. Im Tiebreak entwickelte sich ein 
packender Schlagabtausch. Am Ende fehlte auf Seiten 
der Eglofserinnen dann das letzte Quäntchen Energie 
und Glück, um das Spiel für sich zu entscheiden. In 
einer packenden Schlussphase konnten die Gäste den 
5. Satz knapp 13:15 gewinnen. Trotz der engen 2:3-
Niederlage überwog beim SV Eglofs der Stolz: Der 
starke Auftritt brachte einen verdienten Punkt gegen 
den Ligaprimus und zeigte, dass Eglofs mit der 
Tabellenspitze mithalten kann. Mit vier Punkten aus 
zwei Spielen stehen die Eglofserinnen zwar immer 
noch auf dem Abstiegs-Relegationsplatz der 
Verbandsliga, konnten jedoch punktemäßig näher an 
das obere Tabellenende heranrücken. Lediglich fünf 
Punkte trennen sie aktuell vom Tabellenführer TG 
Nürtingen. 
 
 

Heimspieltag Damen II 
 

Acht Stunden zuvor empfing die zweite Mannschaft 
des SV Eglofs den VfB Friedrichshafen sowie den TSV 
Blaustein II in der Turnhalle Eglofs. Als Tabellensiebter 
gingen die Eglofserinnen mit großen Erwartungen in 
die beiden Partien, um vor heimischer Kulisse wichtige 
Punkte im Abstiegskampf zu sammeln. 
 

Das erste Spiel gegen den Tabellenzweiten VfB 
Friedrichshafen startete vielversprechend. Die 
Eglofserinnen konnten gut mithalten und gingen 
zeitweise sogar in Führung. Mit 23:25 ging dieser Satz 
nur knapp an die Gäste aus Friedrichshafen. Auch im 
zweiten Satz überzeugten die Gastgeberinnen 
zunächst mit druckvollen Aufschlägen und mutigen 
Angriffen. Allerdings schlichen sich immer wieder 
Eigenfehler ein, die Friedrichshafen konsequent 
ausnutzte. Auch diesen Satz konnten die Häflerinnen 
für sich entscheiden (15:25). Im dritten Durchgang 
fand Eglofs nicht mehr richtig ins Spiel und musste sich 
klar mit 11:25 geschlagen geben. 
 

Das zweite Spiel des Tages gegen den TSV Blaustein II 
startete auf Augenhöhe. Die Eglofserinnen konnten 
sich schließlich durch gute Aufschläge, stabile 
Annahmen und gezielten Angriffe schnell absetzen 
und gewannen den ersten Satz klar mit 25:16. Der hart 
umkämpfte zweite Satz war geprägt von schnellen 
Ballwechseln und druckvollen Angriffen auf beiden 
Seiten. Schlussendlich mussten die Damen II diesen 
Satz mit 20:25 an die Gegnerinnen aus Blaustein 
abgeben. Im weiteren Spielverlauf konnte der TSV 
Blaustein II die Unsicherheiten der Eglofser Damen zu 
ihrem Vorteil nutzen und den dritten Satz klar mit 
15:25 gewinnen. In Satz vier kehrten die Eglofserinnen 
zunächst wieder zu alter Sicherheit zurück. Am Ende 
musste sich die Mannschaft, die an der Seitenlinie von 
Melissa Kempter, Julia Gumboldt und Lara Durach 
unterstützt wurde, mit 21:25 geschlagen geben.  



Somit konnten auch im zweiten Spiel keine Punkte 
gesammelt werden (3:1). 
 

Mit weiterhin 3 Punkten stehen die Damen 2 des SV 
Eglofs auf dem 7. Tabellenplatz der Bezirksliga 5. In 
den kommenden Begegnungen gilt es nun dringend 
zu punkten, um den Anschluss in der Tabelle nicht zu 
verlieren.  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Turnen 3. Bundesliga 
 

TG-Wangen/Eisenharz bleibt chancenlos  
 

Oberhausen, 06.12.2025. Bereits am Freitag reiste die 
TG-Wangen/Eisenharz aufgrund der großen 
Entfernung nach Oberhausen an und übernachtete im 
Hotel. Frisch und ausgeruht konnte die Mannschaft am 
Samstag in den Wettkampf starten. 
 

Als Vizemeister der Südliga traf die TG-
Wangen/Eisenharz auf den Meister der Nordliga, die 
TuSS Vinnhorst 2. Diese ist die zweite Mannschaft der 
TuSS Vinnhorst 1, die in der ersten Liga antritt und 
damit gewissermaßen als Nachwuchsteam eines 
Bundesligisten gilt. Auf dem Papier durfte sich die TG 
im Vorfeld durchaus Chancen ausrechnen.  
Die Realität in der Halle sah jedoch anders aus. Die 
TuSS Vinnhorst 2 fuhr alle Geschütze auf. Ein Ukrainer 
mit „local“-Status sowie ein finnischer Gastturner 
machten den Allgäuern das Leben zur Hölle. 
Niveaumäßig konnte die TG mit den Gegnern nicht 
mithalten. Zwar erwischte die TG keinen guten Tag, 
doch selbst mit der besten Saisonleistung hätte kein 
Boden gutgemacht werden können. 
Am Ende stand ein deutliches Ergebnis von 50:9 
Scorepunkten zugunsten der TuSS Vinnhorst.  
Die erste Chance auf einen Platz in der zweiten Liga 
war damit vertan. Dennoch war die Hoffnung auf den 
Aufstieg noch nicht verloren, denn der Gewinner des 
darauffolgenden Sudden Death Duells erhält aufgrund 
eines Mannschaftsrückzugs ebenfalls ein Ticket in die 
zweite Bundesliga. Beim Sudden Death messen sich 
die beiden Verlierer der Aufstiegswettkämpfe in zwei 
weiteren Duellen, um den 3. Platz zu bestimmen.  
Im Duell gegen den Verlierer des Parallelkampfes, die 
TSG Grötzingen/Karlsruhe, zog die TG-
Wangen/Eisenharz trotz solider Leistung von Manuel 
Drechsel gegen Sverre Weiss und einer 

hervorragenden Pferdübung von Pascal Schober 
gegen den Gastturner Adam Steel den Kürzeren. 
 

Damit belegt die TG-Wangen/Eisenharz Platz 4 von 4 
und muss sich selbst eingestehen, dass es in diesem 
Jahr nichts zu holen gab. Einen Lichtblick gab es 
dennoch: Pascal Schober sicherte sich mit 12,4 
Punkten die beste Barrenwertung des Wettkampfes. 
Im darauffolgenden Aufstiegsfinale zur 1. Bundesliga 
wurde er nur von zwei Gastturnern übertroffen und 
war damit der tagesbeste deutsche Barrenturner. 
 

Details zur Liga finden Sie unter: 
www.deutsche-turnliga.de 
 

Ausführliche Berichte sind auf der Homepage des 
TVE´s zu finden: www.tv-eisenharz.com 
 
 

******************************************** 
 
 

Turner in Oberschwäbischer 
Nachwuchsliga erfolgreich 
 

Die Nachwuchsturner des TV Eisenharz turnten als 
Mannschaft in Ihren Altersklassen aktuell die Nach-
wuchsliga auf Ebene des Turngau Oberschwaben. Ein 
erster Wettkampf in der Kraft- und Beweglichkeit 
abgeprüft wurden fand am 12.10. in Biberach statt. Am 
09. & 23.11. waren dann die Kürwettkämpfe im 
Rahmen der Nachwuchsliga in Altshausen sowie 
Ailingen. Bei der Kür mussten Übungen an Boden, 
Pauschenpferd, Ringe, Sprung, Barren, Minitrampolin 
und Reck gezeigt werden.  
 

Die E-Jugend (7-9 Jahre) war mit 2 Mannschaften am 
Start. Für die E-Jugend gingen bei den Youngsters an 
die Geräte: Ragnar Wolf, Emilian Merath, Lukas Kolb, 
Oscar Mauser, Rafael Weber, Sascha Blondet und 
Samuel Stumpf. Sie kamen nach den 3 Wettkämpfen 
auf Rang 8.  
 

Die etwas Älteren der E-Jugend, welche auch schon ein 
mehr Wettkampferfahrung haben, landeten auf Platz 
2. mit den Turnern: Magnus Stumpf, Corbinian 
Kalischeck, Jeremias Huber, Jakob Schneider, Emil 
Merk und Friedel Schmale.  
 

Eine Altersstufe höher, der D-Jugend (10-11 Jahre), 
startete ebenso eine TVE Mannschaft mit Kilian Mayer, 
Kasper Schmale, Lutz Schaefer, Erik Wolf und Ben 
Müller. Sie konnten mit Platz 3 am Ende ebenso sehr 
zufrieden sein.  
 

Die C-Jugend (12-13 Jahre) startete hochmotiviert in 
den dritten Wettkampf, da klar war, dass sie nur mit 
einem Sieg am Ende auf Platz 1 stehen. Dies gelang 
Ihnen dann auch hervorragend. Dabei waren: Jan 
Zengerle, Jonathan Peter, Adrian Milz, Joa Jaißle, 
Korbinian Baur und Theo Dreier.  

http://www.deutsche-turnliga.de/
http://www.tv-eisenharz.com/


Die Junioren (14+ Jahre) waren ebenso mit einem 
Team vertreten. Nachdem diese bereits souverän 
Wettkampf 1+2 gewonnen hatten stand Platz 1 zum 
Schluss nix mehr im Wege. Hier turnten:  
Gabor Güthling, Sebastian & Oliver Müller, Antonio 
Monzillo, Raimund & Wilfried Teschemacher sowie 
Jonas Bendix.  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3. Argenbühler 
Gemeindemeisterschaften 

im Tischtennis  
 

Wann: 28.12.2025; Hallenöffnung 9 Uhr. 

Wo:  Turnhalle Christazhofen. 

Spielklassen: Damen; Herren. 

Teilnahme: 
- Teilnehmen dürfen alle, die etwas mit Argenbühl zu 
tun haben (wohnen, arbeiten, Urlaub machen, 
Übernachtungsgäste etc.) und Spaß am Tischtennis 
haben oder es mal ausprobieren möchten. 

- Nur reine Hobby-Spieler (keine Teilnahme an 
Trainingsgruppen, Verbandsspieler etc.). 

- Mindestalter 14 Jahre. 

Startgebühr: 5€. Bitte passend mitbringen, falls 
möglich. 

Preise: Die ersten drei Plätze erhalten einen Preis. 

Verpflegung: Getränke und Imbiss. 

Sonstiges: Gerne könnt ihr eure eigenen Schläger 
mitbringen. Wer keinen hat, kann einen Schläger in der 
Halle ausleihen. Teilnahme nur in Sportkleidung und 
Hallenschuhen! 

Anmeldung: Per E-Mail an tischtennis@sg-
christazhofen.de 

Anmeldeschluss: Freitag, 19.12.2025. 

Weitere Infos unter www.sg-christazhofen.de 

 

Aktive Bezirksklasse 

SGC – TSG Leutkirch III 9:4 

Deutlich enger, als es das Endergebnis vermuten lässt, 
gestaltete sich der Heimerfolg der SGC gegen 
Leutkirch. Ungewohnt für diese Saison lag das Team 

nach den Doppeln zunächst mit 1:2 zurück – einzig das 
Duo P. Albrecht/W. Hummel konnte punkten. In den 
folgenden, teils hart umkämpften Einzeln bewies die 
SGC jedoch Nervenstärke und entschied die Mehrzahl 
der Partien für sich. Für die Zähler sorgten W. Hummel 
(2), P. Albrecht (1), B. Bodenmüller (2), S. Prinz (2) sowie 
R. Durach (1). Dank dieses Erfolgs behauptet die SGC 
mit einem Punkt Vorsprung Rang zwei und geht nun 
als Tabellenzweiter ins direkte Duell mit dem 
Drittplatzierten aus Amtzell. 

Jugend 19 Kreisliga C 

SGC Jugend – TSG Leutkirch II 10:0 

Am Samstag fand das letzte Spiel der Hinrunde der 
Jugendmannschaft gegen die TSG Leutkirch statt. Wie 
schon bei den letzten Partien bekam der Gegner keine 
Chance auf einen Punktgewinn. Es wurde ein 
ungefährdeter Sieg eingefahren. Durch den Patzer des 
Tabellenführers konnte sich die Mannschaft zum 
ungeschlagenen Meister der Halbrunde küren. Dies 
bedeutet den sofortigen Aufstieg in die nächsthöhere 
Spielklasse. Herzlichen Glückwunsch zu dieser tollen 
Leistung in der ersten Saison in der U19 Jugend. Im 
Einsatz gegen Leutkirch waren Carlotta Müller, Paul 
Durach, Theo Prinz und Irene Miller. 
Verletzungsbedingt pausiert hat Leonie Horb. 

Abschlusstabelle Jugend (Auszug): 

1. SG Christazhofen 13:1 Punkte 
2. SC Vogt IV 11:3 Punkte 
3. TTC Tettnang III 9:5 Punkte 
4. SF Urlau 8:6 Punkte 
 

Spielankündigung SGC-Tischtennis 
09.12. - 19 Uhr TSV Opfenbach II - SGC II  
10.12. – 20:30 Uhr SV Amtzell III – SGC 
 

 

 
VEREINSNACHRICHTEN 

 
 

Kinder- und  
Jugendchor e.V. 
 

Wusstet Ihr, dass Singen Kreativität und 
Konzentration fördert, Sprachgefühl und 
Wortschatz trainiert werden? 
Ist Euer Kind zwischen 4 und 7 Jahre alt und hat Spaß 
an Musik und Singen?  
Dann nix wie ab zu den Notenhüpfern immer  
Montags 14.00 - 14.45UHR im Sonnensaal im DGH 
Eisenharz! 
Ich freue mich auf Euch  
Steffi (Chorleitung)  
 

mailto:tischtennis@sg-christazhofen.de
mailto:tischtennis@sg-christazhofen.de


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Liebe Isharte, 
 

die letzte und auch mit 
Abstand spannendste Disziplin 
unserer Vereinsmeisterschaft 
steht wieder an!  

 

Am Sonntag, 14. Dezember 2025, treffen wir uns um 
08:45 Uhr an der Bushaltestelle in Ratzenried und 
fahren gemeinsam nach Feldkirch, wo die Kartbahn ab 
10:00 Uhr für uns reserviert ist.  
 

Nach dem spannenden Rennen lassen wir den Tag 
gemütlich bei einem leckeren Burger in der Werkstatt 
Rankweil ausklingen. Wir freuen uns über zahlreiches 
Erscheinen und einen aufregenden Renntag mit euch! 
 

Die Vorstandschaft 
 
 

 
 

Landfrauen Siggen e.V. 
 

Weihnachtsfeier 
 

Samstag   13.12.2025  
Treffpunkt   12:00 Uhr bei Birgit  
 

Wir sind im Gasthaus Ochsen in Ratzenried zum 
Mittagessen angemeldet. Jede bringt ein 
Wichtelgeschenk mit G mit. Anschließend fahren wir 
zum Weihnachtsmarkt nach Wangen und erleben dort 
die schöne vorweihnachtliche Stimmung. 
 

Eure Birgit Schorer,  
Fon 07566 2632 
 

Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit dem 
Bildungs- und Sozialwerk der Landfrauen e. V. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fitness- und Gesundheitsangebote 
Winter 2026 

 

Functional Workout 
Beginn: Montag, 05.01.2026, 17.30-18.30 Uhr 
 

Rücken-Fit Yoga 
Beginn: Montag, 12.01.2026, 11.00-12.30 Uhr 
 

Zumba 
Beginn: Montag, 12.01.2026, 18.45-19.45 Uhr 
 

Beckenbodengymnastik 
Beginn:       Dienstag, 13.01.2026 
Einsteiger:   17.30 – 18.30 Uhr  
Fortgeschrittene.: 18.30 – 19.30 Uhr 
 

Mit Pilates fit in den Morgen 
Beginn: Dienstag 13.01.2026, 10.00-11.00 Uhr 
 

Gym-Yoga 
Beginn: Donnerstag,15.01.2026,  
              18.00 – 19.15 Uhr 
 

Wirbelsäulengymnastik 
Beginn: Donnerstag, 15.01.2026, 

   19.30 – 20.30 Uhr 
 

Spin-Kurse 
Beginn:  Mittwoch, 07.01.2026 
Kurs 1: 17.30 – 18.30 Uhr 
Kurs 2: 18.45 – 19.45 Uhr 
Beginn: Dienstag, 13.01.2026 
Kurs 3: 18.00 – 19.00 Uhr 
Kurs 4: 19.15 – 20.15 Uhr  
 

 

Hinweis 
 

Alle Trainerinnen haben eine qualifizierte Ausbildung.  
Die Kursgebühren sind jeweils am ersten Termin bar zu 
entrichten. 
 

 

Die ausführliche Kursausschreibung findet ihr ab 
sofort auf unserer Homepage: 

www.tv-eisenharz.com 
 

http://www.tv-eisenharz.com/


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Krieger-und Soldatenkameradschaft 
Christazhofen 
 

Am Samstag, 13.12.05 treffen wir uns um 19 Uhr zu 
unserem alljährlichem Weihnachstessen, diesmal 
zusammen mit unserem Patenverein Beuren in 
Menelzhofen im Müller's Versperstüble. 
 

Wer noch Bilder von den Ausflügen hat oder ältere, 
bitte mitbringen.  
 

Wer aber leider nicht kommen kann wünschen wir auf 
desem Weg Schöne, besinnliche und friedvolle 
Weihnachtsfeiertage und einen guten Rutsch in's 2026 
 

Mit besten Grüßen 
Die Vorstandschaft 
 
 

 
 

 
WAS SONST NOCH INTERESSIERT 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

ADVENTSMARKT IM 
BAUERNHAUS-MUSEUM 
IN WOLFEGG! 
 

Am dritten Adventswochenende lädt das 
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben 
Wolfegg zum traditionellen Adventsmarkt ein. 
Auch Niklaus und Knecht Ruprecht kommen 
vorbei.  
Freitag, 12. Dezember | 16:00 – 20:00 

Samstag, 13. Dezember | 11:00 – 20:00 

Sonntag, 14. Dezember | 11:00 – 18:00  
 

Am 3. Adventswochenende öffnet das Bauernhaus-
Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg zum 
Adventsmarkt nochmals seine Pforten. Fernab von 
Kitsch und Kommerz präsentieren sorgfältig 
ausgewählte Ausstellerinnen und Austeller ihre 
handgefertigten Produkte in den historischen 
Museumshäusern und auf dem Gelände. Als „hoimelig 
und schee“ wird der Adventsmarkt im Bauernhaus-
Museum gern bezeichnet und ist bekannt für seine 
besondere Atmosphäre mit unzähligen Christbäumen, 
Lichtern und Feuerkörben. Nikolaus und Knecht 
Ruprecht besuchen die Kleinen am Samstag und 
Sonntag um jeweils 15 Uhr. Kulinarisch verwöhnt der 
Adventsmarkt seine Gäste mit Glühwein, Kinderpunsch 
und allerlei weihnachtlichen Leckereien. Wie jedes Jahr 
wird ein Teil der Einnahmen an soziale Einrichtungen 
gespendet. Der Eintritt ins Museum ist frei! 
 



KAMMERMUSIKFORUM DER 
JUGENDMUSIKSCHULE 
WÜRTTEMBERGISCHES ALLGÄU  
 

Zum Kammermusikforum am Dienstag, 16. Dezember 
2025 um 19:00 Uhr lädt die Jugendmusikschule 
Württembergisches Allgäu herzlich in den Saal des 
Weberzunfthauses nach Wangen ein. 
Die Zuhörer dürfen sich auf ein interessantes und 
abwechslungsreiches Programm, welches von 
Schülerinnen und Schülern der Jugendmusikschule 
gestaltet wird, freuen. 
Der Eintritt zum Kammermusikforum ist frei. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sockenverkauf beim Getränkemarkt 
Zodel 
============================
Warme Wollsocken, Mützen, Stulpen, alle in 
Handarbeit von uns gefertigt, bieten wir am 
Samstag, 13. Dezember von 9-12 Uhr an. 
Für die Herstellung wird nur Markenwolle 
verwendet. Zusätzlich gibt es diesmal 
Handschuhe aus Alpaka-Wolle. Die hochwertigen 
und besonders warmen Wollartikel konnten wir 
bei der letzten Andenreise erwerben. 
Der gesamte Erlös wird zugunsten des Hospital 
Neubaus weitergegeben. 
 

Wir freuen uns auf Euer Kommen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Viel Neues zum Fahrplanwechsel  
14. Dezember: Linien, Fahrzeiten und 
Haltestellen ändern sich  
 

Am Sonntag, 14. Dezember, treten europaweit 
neue Fahrpläne bei den öffentlichen 
Verkehrsmitteln in Kraft. Auch im Gebiet des bodo-
Verkehrsverbunds gibt es Änderungen bei Bus und 
Bahn. Hier ein Auszug der Änderungen im 
Überblick: 
 

Schienenverkehr  
Zu größeren Änderungen im Nahverkehr auf der 
Schiene kommt es im Rahmen des diesmaligen 
Fahrplanwechsels nicht. Sowohl das Land Baden-
Württemberg als auch der Freistaat Bayern behalten 
ihr Angebot im Wesentlichen bei. Allerdings wird die 
Verfügbarkeit der Strecken im Jahr 2026 teilweise 
stärker eingeschränkt sein. Der Infrastrukturbetreiber 
DB InfraGO hat bereits angekündigt: Keine Züge 
fahren zwischen Friedrichshafen und Ravensburg vom 
6. März bis zum 8. Juni, zwischen Friedrichshafen und 
Aulendorf vom 19. Mai bis zum 8. Juni sowie zwischen 
Herbertingen und Aulendorf vom 4. Mai bis zum 8. 
Juni. Der Verkehrsverbund rechnet zudem damit, dass 
weitere Unterbrechungen, möglicherweise auch 
kurzfristig, hinzukommen und setzt sich für einen 
leistungsfähigen Ersatzverkehr ein. Im Raum Allgäu 
sind außerdem Einschränkungen aufgrund von 
technischen Mängeln an den Strecken absehbar. Allen, 
die auf der Schiene unterwegs sind, rät der 
Verkehrsverbund, im Jahr 2026 besonders 
aufmerksam die Auskunftsmedien zu beachten.  
 

Busverkehr im Landkreis Ravensburg 
Die Linie R40 Ravensburg – Wangen wird schneller 
und pünktlicher. In der Ravensburger Oststadt 
entfallen die Haltestellen Schornreute, Abzw. 
Flappach, Knollengraben, Grünkraut-Staig und 
Grünkraut-Gullen Kindt. Dort halten allerdings 
weiterhin stündlich bis halbstündlich die Busse der 
Linie 21 Ravensburg – Grünkraut – Bodnegg. Die Linie 
R40 bedient weiterhin die zentral in der Oststadt 
gelegene Haltestelle Abzw. Hinzistobel. An der 
Haltestelle Gänsbühl wird aus Richtung Wangen zum 
Ausstieg und in Richtung Wangen zum Einstieg 
gehalten. 
Außerdem ändern sich auf den Linien R40 und S40 
zwischen Wangen und Ravensburg die Fahrzeiten im 
Frühverkehr um einige Minuten, damit die Anschlüsse 
von und zur Bahn in Wangen und Ravensburg 
verlässlicher werden. An Schultagen fährt ein Bus der 
Linie R40, der bereits aus Isny kommt, von Wangen 



direkt zu den Schulen in Ravensburg, jedoch nicht zum 
Bahnhof.  Diese Direktverbindung Isny – Wangen – 
Ravensburg ermöglicht den Schülern eine kürzere 
Fahrt.  
Die Linie R41 zwischen Wangen und Isny erfährt 
Änderungen im Minutenbereich sowie bei der 
Bedienung der Wangener Schulen am Morgen. Es gibt 
zwei Busse zur ersten Schulstunde – einer davon hält, 
wie bisher, auch an der Waldorfschule. Die Busse 
bedienen zusätzlich auch die Haltestelle „Südring / 
Auwiesenweg“. 
Neu ist die Linie S41, die stündlich in der 
Hauptverkehrszeit zwischen Wangen und Isny 
unterwegs ist. Sie ersetzt die bisherigen 
Verstärkerfahrten auf der Linie R41 und bietet schnelle, 
direkte Fahrten von Isny nach Wangen mit nur 
wenigen Zwischenhalten. Alle Busse der neuen Linie 
S41 fahren in Wangen weiter als Linie S40 nach 
Ravensburg. Das gilt auch umgekehrt in der 
Gegenrichtung. Somit kann man zwischen Ravensburg 
und Isny im Bus sitzenbleiben und muss in Wangen 
nicht umsteigen. In der Hauptverkehrszeit ist man auf 
diese Weise zwischen Ravensburg und Isny rund 20 
Minuten kürzer unterwegs als bisher. Der tägliche 
Stundentakt der Linie R41 bleibt erhalten. Im 
Schulverkehr gibt es weiterhin zusätzliche Kurse. 
 

Einige Haltestellen werden umbenannt, insbesondere 
im Stadtgebiet von Wangen.  
 

Neue Fahrpläne online und an den Haltestellen 
Über die hier genannten Änderungen hinaus kommt 
es zu einigen weiteren, geringfügigen Anpassungen 
der Fahrpläne verschiedener Linien. Der bodo-
Verkehrsverbund empfiehlt allen Fahrgästen, ihre 
gewohnten Verbindungen zu prüfen, beispielsweise 
unter Eingabe von Start und Ziel unter www.bodo.de 
oder in der bodo-App. Zudem stehen die 
Tabellenfahrpläne der Buslinien unter 
www.bodo.de/fahrplanwechsel im PDF-Format zum 
Herunterladen bereit. Auch an den mehr als 3000 
Haltestellen im Verbundgebiet werden in diesen 
Tagen die Fahrplanaushänge erneuert. Vereinzelt ist 
ein Austausch jedoch erst kurzfristig möglich. Die 
neuen Fahrpläne sind mit „gültig ab 14. Dezember 
2025“ gekennzeichnet.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 

Pressemitteilung 
 

„Geh(t) doch! – Schulweg ohne Elterntaxi“: 
Landesweite Spannband-Aktion vor 
Schulen gestartet  
 

Die Landesverkehrswacht Baden-Württemberg e.V., 
die Unfallkasse BW sowie das Land Baden-
Württemberg setzen sich gegen die steigende Zahl 
von Elterntaxis ein.  
 

Die Erhöhung der Verkehrssicherheit im unmittelbaren 
Schulumfeld, die gezielte Förderung der 
Eigenständigkeit von Kindern auf dem Schulweg und 
vor allem die Sensibilisierung der 
Erziehungsverantwortlichen für die Gefahren von 
Elterntaxis sind die erklärten Ziele des landesweiten 
Projekts „Geh(t) doch! – Schulweg ohne Elterntaxi“. Der 
Startschuss zu dieser gemeinsamen Aktion von 
Landesverkehrswacht Baden-Württemberg e.V., 
Unfallkasse Baden-Württemberg, Ministerium des 
Inneren, für Digitalisierung und Kommunen, 
Ministerium für Verkehr sowie Ministerium für Kultus, 
Jugend und Sport fiel am 1. Dezember 2025 an der 
Teichwiesenschule in Korntal-Münchingen. In den 
kommenden Wochen werden rund 2.000 Banner in 
Baden-Württemberg für den sicheren Schulweg zu Fuß 
werben.   
Immer mehr Eltern setzen auf das sogenannte 
Elterntaxi – und bringen ihre Kinder mit dem Auto 
direkt bis vor die Schultür. Dieses auf den ersten Blick 
praktische und gut gemeinte Fahrverhalten sorgt im 
Alltag für Stress, Chaos und vor allem für 
Gefahrensituationen auf dem Schulweg. Der dadurch 
verdichtete und unübersichtliche Verkehr direkt vor 
Bildungseinrichtungen schafft Unsicherheit und 
Unübersichtlichkeit. Kurzzeitiges Halten in zweiter 
Reihe, plötzliches Wenden oder das Ein- und 
Aussteigen im fließenden Verkehr stellen ein 
erhebliches Risiko dar. Die neue Aktion flankiert die 
Bemühungen des Landes Baden-Württemberg für 
mehr Verkehrssicherheit im Umkreis von Schulen.   
„Der Schulweg zu Fuß ist für Kinder immer noch die 
beste Art, um zur Schule zu kommen. Mit unserer 
gemeinsamen Aktion appellieren wir nachdrücklich an 
die Eltern, die eigenständige Mobilität ihrer Kinder zu 
unterstützen“, sagt Burkhard Metzger, der Präsident 
der Landesverkehrswacht Baden-Württemberg e.V. 
„Weniger Elterntaxis bedeuten ein Plus an Sicherheit, 
denn gut eingeübte Schulwege fördern die 
Mobilitätsentwicklung der Kinder und ihre 
eigenständige Teilnahme am Straßenverkehr.“  
Elke Zimmer, Staatssekretärin im Ministerium für 
Verkehr Baden-Württemberg, betonte:  

http://www.bodo.de/
http://www.bodo.de/fahrplanwechsel


„Ein eigenständiger und aktiver Schulweg ist ein 
wichtiger Schritt zu mehr Sicherheit, Selbstvertrauen 
und Bewegungsfreude unserer Kinder. Zu Fuß, mit 
dem Roller oder mit dem Fahrrad unterwegs zu sein 
bedeutet nicht nur Bewegung an der frischen Luft, 
sondern auch Begegnungen, kleine Abenteuer und 
wichtige Lernerfahrungen, die kein Elterntaxi ersetzen 
kann. Wenn wir als Erwachsene unseren Kindern 
diesen Freiraum geben, stärken wir ihr Selbstvertrauen 
und tragen gleichzeitig zu mehr Sicherheit vor den 
Schulen bei. Ich möchte alle Eltern ermutigen, ihren 
Kindern diesen Schritt zuzutrauen und sie auf dem 
Weg zur eigenständigen Mobilität zu begleiten. Genau 
dafür setzen wir uns auch mit dem Landesprogramm 
MOVERS – Aktiv zur Schule ein.“ Staatssekretär Volker 
Schebesta: „Die Initiative 'Geh(t) doch! – Schulweg 
ohne Elterntaxi' ist ein wichtiger Aufruf an alle Eltern, 
ihre Kinder zu ermutigen, den Schulweg zu Fuß 
zurückzulegen. Jedes Elterntaxi weniger bedeutet 
nicht nur mehr Sicherheit vor den Schulen, sondern 
fördert Bewegung und Selbstständigkeit unserer 
Kinder. Wir müssen gemeinsam daran arbeiten, dass 
der Schulweg zu Fuß wieder zur Regel wird, anstatt zur 
Ausnahme.“ Karin Hoffmann, Abteilungsleiterin 
Sicherheit und Gesundheit der UKBW: „Unser 
gesetzlicher Auftrag – als Unfallkasse Baden-
Württemberg – sind sichere und gesunde Kitakinder 
sowie Schülerinnen und Schüler. Mit den Bannern 
wollen wir maßgeblich dazu beitragen, Eltern und auch 
Schüler zu motivieren, morgens das Auto stehen zu 
lassen und Elterntaxis sichtbar zu reduzieren. Unser 
Schulprojekt „Tag der Schülersicherheit“ zeigt, dass es 
viele unterschiedliche Möglichkeiten gibt, zu Fuß, mit 
dem Fahrrad oder dem ÖPNV sicher zur Schule zu 
kommen. Dafür qualifizieren wir Kinder frühestmöglich 
und auf spielerischer Weise, Spaß an Bewegung zu 
vermitteln. Damit prägen wir das Mobilitätsverhalten 
bereits im Kindesalter und machen sie fit für den 
Straßenverkehr!“ 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Lichtspielhaus Sohler 
in Wangen im Allgäu 

 

Programm vom 11.12. – 17.12. 
 
Wicked 2 
Zweiter Teil der Verfilmung des erfolgreichen Musicals über 
die alternative Geschichte der Hexe Elphaba, ihre 
Freundschaft mit Galinda und den Konflikt mit dem 
Zauberer von Oz. 

Do. + Di.   18:00 Uhr,     Fr.   20:00 Uhr, 
Sa. + So.   17:30 Uhr 
 

FSK ab 12 J., neu, 137 Min. 
 

Dann passiert das Leben 
Deutsches Drama mit Anke Engelke und Ulrich Tukur, die 
sich als Eheleute neu begegnen müssen. 

Fr. + So.   18:00 Uhr,     Mo.   20:00 Uhr 
 

FSK ab 6 J., neu, 123 Min. 
 

Bibi Blocksberg – Das große Hexentreffen 
Kinderfilm über die beliebte Junghexe, die auf einem 
Hexenkongress für Aufsehen sorgt. 

Do. + Mo. + Di.   17:00 Uhr,     Fr.   16:00 Uhr, 
Sa. + So.   15:30 Uhr 
 

FSK ab 0 J., neu – mit Bundesstart, 89 Min. 
 

Stromberg – Wieder alles wie immer 
Große Rückkehr des Ex-Büroleiters Stromberg und seiner 
Belegschaft auf die Kinoleinwand. 

Do. + Sa. – Di.   20:15 Uhr,     Fr.   18:00 Uhr 
 

FSK ab 12 J., 2. Woche, 100 Min. 
 

How to Make a Killing 
Französischer Noir-Krimi über ein Paar, das bei einem 
Unfall auf das große Geld stößt. 

Do. + Sa. + Di.   20:30 Uhr 
 

FSK ab 16 J., 2. Woche, 109 Min. 
 

Die Unfassbaren 3 – Now you see me 
Dritter Teil der Mystery-Thriller-Reihe über eine 
Magiervereinigung rund um Mark Ruffalo. 

Fr. + So.   20:15 Uhr,     Sa. + Mo.   18:00 Uhr 
 

FSK ab 12 J., 2. Woche, 112 Min. 
 

Mission Santa – Ein Elf rettet Weihnachten 
Animationsfilm über eine neue Weihnachtselfe, die den 
verschwundenen Weihnachtsmann suchen muss. 

Sa.   16:00 Uhr,     So.   14:00 Uhr 
 

FSK ab 6 J., 2. Woche, 97 Min. 
 

Mission Mäusejagd 
Norwegischer weihnachtlicher Familienfilm über eine 
Mäusefamilie, die sich vor Menschen versteckt. 

Sa. + So.   13:45 Uhr 
 

FSK ab 0 J., 4. Woche, 80 Min. 
 

Pumuckl 
Neue Abenteuer des lieben Kobolds und Meister Eder. 

Fr. + So.   16:00 Uhr,     Sa.   14:00 Uhr 
 

FSK ab 0 J., 7. Woche, 98 Min. 
 

Demnächst: 
 

Avatar 3: Fire and Ash – 3D 
ab Do. 18.12. – mit Bundesstart 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



PAPIERSAMMLUNGEN 2026 DER ARGENBÜHLER VEREINE  
Datum Wertstoff Verein Ort / Abfuhrbereich 

03.01.2026 Papier 

SV Eglofs Eglofs 

Schützenverein Eisenharz Eisenharz 
TSV Ratzenried Ratzenried 

07.02.2026 Papier 

SV Eglofs Eglofs  

Turnerjugend Eisenharz Eisenharz 
TSV Ratzenried Ratzenried 

07.03.2026 Papier 
Gemeinschaftsschule Eglofs Eglofs und Eisenharz 

TSV Ratzenried Ratzenried 

04.04.2026 Papier 
SV Eglofs Eglofs  
Turnerjugend Eisenharz Eisenharz 

TSV Ratzenried Ratzenried 

02.05.2026 Papier 
Gemeinschaftsschule Eglofs Eglofs  
Feuerwehr Eisenharz Eisenharz 

TSV Ratzenried Ratzenried 

06.06.2026 Papier 
TSV Ratzenried Ratzenried 
Feuerwehr Eisenharz Eisenharz 

SV Eglofs Eglofs 

04.07.2026 Papier 
SV Eglofs Eglofs 
Turnerjugend Eisenharz Eisenharz 

Schützenverein Ratzenried Ratzenried 

01.08.2026 Papier 
SV Eglofs Eglofs 
Feuerwehr Eisenharz Eisenharz 

Schützenverein Ratzenried Ratzenried 

05.09.2026 Papier 

SV Eglofs Eglofs 

Schützenverein Eisenharz Eisenharz 
Schützenverein Ratzenried Ratzenried 

10.10.2026 Papier 
Gemeinschaftsschule Eglofs Eglofs und Eisenharz 

Schützenverein Ratzenried Ratzenried 

07.11.2026 Papier 
SV Eglofs Eglofs 
Turnerjugend Eisenharz Eisenharz 

Schützenverein Ratzenried Ratzenried 

05.12.2026 Papier 
Gemeinschaftsschule Eglofs Eglofs 
Feuerwehr Eisenharz Eisenharz 

Schützenverein Ratzenried Ratzenried 
 

 

Wussten Sie schon, dass … 
 

…Sie Ihre Führerscheinangelegenheiten jetzt ganz einfach online erledigen können? 
Im Bürgerportal des Landkreises Ravensburg können Sie einen neuen Führerschein beantragen oder Ihren alten 
Führerschein umtauschen – bequem von zuhause aus und rund um die Uhr.  
 

Jetzt online unter: www.onlinedienste.rv.de 
 

https://www.onlinedienste.rv.de/


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



QUALIfiZIERUNGSKURS 
VERMITTELT GRUNDLAGEN DER 

PFLEGE UND BETREUUNG  
 

Der Verband Katholisches Landvolk mit Sitz in 
Stuttgart, in Kooperation mit der AOK Baden-
Württemberg, der hier auch Kostenträger ist, führte 
unter Leitung von Rita Ortmann in Argenbühl-
Eisenharz einen Pflegekurs für pflegende Angehörige 
und engagierte Bürger mit 21 Teilnehmerinnen durch. 
Der Kurs erstreckte sich auf 40 Unterrichtseinheiten an 
8 Unterrichtstagen.  
Hauswirtschaftsmeisterin Rita Ortmann unterrichtete 
den Teilnehmern nach Kurseinweisung beim ersten 
TreƯen Hauswirtschaftliche Basiskenntnisse in Bezug 
auf Hygiene. Als Referenten für den Pflege- und 
Betreuungsbereich konnte sie Caterina und Markus 
Dreizehnter für weitere 7 Unterrichtstage gewinnen. 
Sie verfügen über vielfältige Erfahrungen aus ihrer 
praktischen Arbeit in der ambulanten und stationären 
Alten- und Krankenpflege, sowie aus ihrer 
langjährigen Lehrtätigkeit in der Aus- und 
Weiterbildung an der Fachschule für Pflege der 
Geschwister-Scholl-Schule in Leutkirch. Um Einblick in 
die Tagespflege zu erhalten, war Martina Rief die 
Leiterin der Tagespflege St. Vinzenz in Wangen, mit 
wertvollen Informationen vor Ort. Caterina und 
Markus Dreizehnter vermittelten den Teilnehmern 
neben Wissensgrundlagen aus der Pflege, wie 
medizinische Grundkenntnisse, Veränderungen im 
Alter, sowie Kommunikation, rechtliche 
Grundkenntnisse aus Ehrenamt und Betreuung, einem 
ausführlichen Zusatzmodul zum Thema Demenz, auch 
die Bedeutung vom achtsamen Umgang mit sich 
selbst und einer oft notwendigen Abgrenzung. Ziel des 
Pflegekurses war es, den Teilnehmerinnen Kenntnisse 
und Fertigkeiten für eine eigenständige Durchführung 
von Begleitung und Unterstützung in der häuslichen 
Alten- und Krankenpflege zu vermitteln. Am Ende des 
Qualifizierungskurses überreichte Rita Ortmann den 
Teilnehmerinnen feierlich das Zertifikat für ihre 
erfolgreiche Teilnahme.  
Der Kurs war für alle Teilnehmerinnen kostenfrei.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bühne für regionale Ideen: 

Bio-Musterregionen suchen 

Thementische, Marktstände 

und Projekte 
 

Die Bio-Musterregionen Biberach 
und Ravensburg laden alle 
Interessierte aus den Bereichen der 
Erzeugung, Verarbeitung, Handel, 
Gemeinschaftsverpflegung und Gastronomie sowie 
Partner/innen der regionalen Bio-Land- und 
Lebensmittelwirtschaft (wie z.B. Wirtschaftsförderung, 
Tourismus, Verwaltungen, Kommunen, Politik) aber 
auch der breiten Öffentlichkeit zur 
Mitmach-Konferenz „Werkstatt: Stadt – Land – Tisch“ 
ein. Die Veranstaltung findet am 17. März 2026 
ganztägig in der Zehntscheuer in Eberhardzell statt.  
Landwirte/innen, Verarbeiter/innen, Handel und 
Verbraucher/innen, aber auch Politik und Verwaltung 
sowie weitere Organisationen zusammenzubringen 
und in einen wertvollen Dialog zu führen, benötigt 
neue Wege der Kommunikation und Zusammenarbeit. 
Hier setzt die Mitmach-Konferenz „Wertstatt: Stadt-
Land-Tisch“ 2026 an. Ziel der Konferenz ist es, 
regionale Strukturen rund um die ökologische Land- 
und Lebensmittelwirtschaft zu stärken, konkrete 
Projekte weiterzuentwickeln und neue Geschäfts- und 
Kooperationsbeziehungen anzustoßen. Besonders 
gesucht werden Projektgeberinnen und -geber für die 
Thementische sowie Betriebe, die einen Marktstand 
auf dem Marktplatz der Möglichkeiten bespielen 
möchten. Bei der letzten Mitmach-Konferenz standen 
beispielsweise Thementische zur Neuausrichtung 
eines Biohofes, zu Ideen für die Kommunikation eines 
Rindfleischprojektes und einer SoLaWi, Paludikultur in 
wiedervernässten Mooren, ein Filmprojekt für die Bio-
Erzzeugung und eine Plattform für Erzeuger und die 
Außer-Haus-Verpflegung auf dem Programm. Eine 
Teilnehmerin nach der Konferenz 2024: „Was für ein 
Tag! Was für eine Power! Mich hat die Mitmach-
Konferenz einfach nur motiviert, beflügelt und 
unglaublich positiv gestimmt.“ Die Teilnahme ist 
kostenfrei, aber keinesfalls umsonst. „Nutzen Sie die 
Chance, Ihre Ideen sichtbar zu machen und mit 
verschiedensten Menschen weiterzuentwickeln.  
Sie haben Lust dabei zu sein? Dann melden Sie sich bis 
zum 19. Dezember 2025 mit Ihrem Projekt oder für 
einen Marktstand per Mail bei Katharina Eckel (bio-
musterregion@rv.de) oder Hilde Straub 
(biomusterregion@biberach.de).  

Grundsätzlich sind alle Interessierten, egal mit 
welchem Hintergrund und auch ohne eigenes Projekt, 
herzlich willkommen. Anmelden können Sie sich schon 
jetzt unter www.biomusterregionen-
bw.de/AnmeldungMiKo2026.  
 

mailto:bio-musterregion@rv.de
mailto:bio-musterregion@rv.de
mailto:biomusterregion@biberach.de
http://www.biomusterregionen-bw.de/AnmeldungMiKo2026
http://www.biomusterregionen-bw.de/AnmeldungMiKo2026


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 Marmorkuchen   400g    
 

 Täglich frische Backwaren aus 
unserer 

hauseigenen Backstube 
 
 
 
 
  

 

 
    

Käseangebot: 

Baldauf Trüffelkäse             100g                                      €  2,29 

St. Albray                                      100g                                     €  1,69 

€ 

€ 

€ 

€ 0,29

€ 0,99

.Aus der Edeka-Werbung 

Müller Joghurt m.d.Ecke 140/150g Becher €  0,39 

Landliebe Tafelbutter 250g Packung €  1,49 

Cremissimo Eis 825/900ml Becher €  1,79  

Trumpf Edle Tropfen 250g Packung €  2,99 

Albi Fruchtsaft    1,0l Packung €  1,69 

Maggi Fix Produkte  ver. Sorten €  0,89 

Langbein Fond               500ml Glas €  1,99     
Tress Nudeln                                              500g Packung             €  1,95                                  
Zewa Ultra Toilettenpapier 4lg.      8x150Blatt             €  3,99 

 

Almette Frischkäse €  1,00

Bäckerei & Lebensmittel 
KEMPTER 

www.lebensmittel-kempter.de 

                   

Täglich aus unserer Backstube: 

Weihnachtsgebäckmischung        500g      €14,90    
Butter-Christstollen     750g      €   7,99
        Stück     € 1,77     

Rosinenweckle                 2 Stk.            € 1,33    
   

Weihnachtsgebäckmischung          500g      € 12,90
    

 

Ab Donnerstag vom Metzger Heim:  
Schweinefilet           100g €   2,19 

Knoblauchstangen        100g  €   1,79 
Champignonlyoner             100g €   1,39 

 

 

Obst und Gemüse:    
Dt. Chinakohl je kg € 1,00 

Dt. Zwiebeln je 2kg € 1,29 

Ital. Bio-Zitronen                      je 500g € 1,11 

Bras. Trauben hell                  je 500g                                                     € 1,99 

                                               Wir wünschen einen schönen 3.Advent …             

…  

                 

                                                          
                                                      

 

Wochenwerbung KW 50, 
 Angebote solange der Vorrat reicht. 

 

 

http://www.lebensmittel-kempter.de/

